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177.  
Leitungen: Bestellung zum Vorstand im wissenschaftlichen klinischen Bereich 
Der Rektor, Herr Univ.-Prof. DDr. Gerhard Franz WALTER, gibt bekannt, dass er gemäß den Bestimmun-
gen des § 20 (5) iVm § 32 (2) UG 2002 idgF sowie des § 4 (2) des Organisationsplanes der Medizini-
schen Universität Graz idgF 

Herrn Univ.-Prof. Dr. Karl PUMMER 
zum Vorstand der Universitätsklinik für Urologie 

 
rückwirkend ab 01.09.2007 – 31.12.2008 bestellt hat. 
 

 
Univ.-Prof. DDr. Gerhard Franz WALTER 

Rektor 
 
 
 
178. 
Wahl der Mitglieder des Universitätsrates der Medizinischen Universität Graz – Basis-Wahltermin 
Der Vorsitzende des Senates, Herr Univ.-Prof. Dr. Rudolf O. BRATSCHKO, gibt bekannt, dass gemäß  
§ F.6 der Wahlordnung der Basis-Wahltermin für die  
 

Wahl der Mitglieder des Universitätsrates der Medizinischen Universität Graz 
mit 17. Oktober 2007 

 
festgesetzt wurde. 

 
 

Univ.-Prof. DDr. Gerhard Franz WALTER 
Rektor 
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179. 
Ausschreibung von Leistungsstipendien an der Medizinischen Universität Graz für das Studienjahr 
2006/2007  
Der Rektor, Herr Univ.-Prof. DDr. Gerhard Franz WALTER, gibt folgende Ausschreibung bekannt: 

 
 

AUSSCHREIBUNG VON LEISTUNGSSTIPENDIEN AN DER  
MEDIZINISCHEN UNIVERSITÄT GRAZ FÜR DAS STUDIENJAHR  

2006/2007 
 

 
Im selbstständigen Wirkungsbereich der Medizinischen Universität Graz gelangen für das Studien-
jahr 2006/07 Leistungsstipendien gemäß StudFG 1992, idF des Bundesgesetzes BGBL I Nr. 
23/1999, zur Ausschreibung. Diese Stipendien werden unter nachfolgenden Voraussetzungen ge-
währt: 
 

1. Das Studium oder der Studienabschnitt wurde zwischen 01.10.2006 und 30.09.2007 abge-
schlossen. 

 
2. Das Studium oder der Studienabschnitt muss innerhalb der Anspruchsdauer (das ist die ge-

setzlich vorgeschriebene Studienzeit zuzüglich eines weiteren Semesters) unter Berücksich-
tigung allfälliger wichtiger Gründe (§ 19 StudFG) absolviert worden sein. 

 
3. Der Notendurchschnitt der maßgeblichen Prüfungen (Rigorosen / Diplomprüfungen / gemäß 

Abschluss Bachelorstudium) ist nicht schlechter als 2,0. 
 
4. Der/die Studierende muss österreichische/r Staatsbürger/in oder im Sinne § 4 StudFG  

Österreichern gleichgestellt sein. 
 
Anträge (Formular ist entweder in der Abteilung Studium und Prüfung, Mozartgasse 12, 2. Stock 
oder auf http://www.meduni-graz.at/stpa/formulare/ erhältlich) samt einer Dokumentation der 
Voraussetzungen sind von 01.10.2007 – 31.10.2007 an den Studienrektor der Medizinischen Uni-
versität Graz, Mozartgasse 12, 2. Stock, 8010 Graz, zu richten. 
 
Bei der Auswahl der Stipendiaten wird neben dem Notendurchschnitt auch bei Vorliegen einer Dis-
sertation/Diplomarbeit die Beurteilung dieser berücksichtigt. Falls die Anzahl der gültigen Bewer-
bungen größer ist als die Anzahl der zu vergebenden Stipendien, erfolgt die Reihung nach einem 
Umrechnungsschlüssel. Es besteht kein Rechtsanspruch auf Zuerkennung. Die Höhe des Leistungs-
stipendiums darf € 726,72 nicht unter- und € 1.500,-- nicht überschreiten. 
 

 
Univ.-Prof. DDr. Gerhard Franz WALTER 

Rektor 
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180. 
1. Verlängerung der Betriebsvereinbarung zur Arbeitszeit gemäß § 3 Abs. 4 und Abs. 5, § 4 KA-AZG der 
nach UG 2002 ab 1.1.2004 aufgenommenen und als Ärzte und Ärztinnen oder Zahnärzte und Zahnärz-
tinnen im Klinischen Bereich der Medizinischen Universität Graz verwendeten Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer 
Der Rektor, Herr Univ.-Prof. DDr. Gerhard Franz WALTER, gibt die zwischen der Medizinischen Universi-
tät Graz bzw. dem Amt der Medizinischen Universität Graz, vertreten durch den Rektor, einerseits und 
dem Betriebsrat für das wissenschaftliche Personal bzw. dem zuständigen Dienststellenausschuss an der 
Medizinischen Universität Graz, vertreten durch den Vorsitzenden, andererseits im Einvernehmen mit den 
Vertretern der im Klinischen Bereich der Medizinischen Universität Graz tätigen Ärztinnen und Ärzte bzw. 
Zahnärztinnen und Zahnärzte (§ 34 UG 2002, § 3 Abs. 3 KA-AZG) bekannt: 

 
 

1. Verlängerung der Betriebsvereinbarung 
 
zur Arbeitszeit gemäß § 3 Abs. 4 und Abs. 5, § 4 KA-AZG der nach UG 2002 ab 1.1.2004 aufgenomme-
nen und als Ärzte und Ärztinnen oder Zahnärzte und Zahnärztinnen im Klinischen Bereich der Medizini-
schen Universität Graz verwendeten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

 
Abgeschlossen zwischen der Medizinischen Universität Graz bzw. dem Amt der Medizinischen Universität 
Graz, vertreten durch den Rektor, einerseits und dem Betriebsrat für das wissenschaftliche Personal bzw. 
dem zuständigen Dienststellenausschuss an der Medizinischen Universität Graz, vertreten durch den Vor-
sitzenden, andererseits im Einvernehmen mit den Vertretern der im Klinischen Bereich der Medizinischen 
Universität Graz tätigen Ärztinnen und Ärzte bzw. Zahnärztinnen und Zahnärzte (§ 34 UG 2002, § 3 Abs. 
3 KA-AZG). 
 
Die „Betriebsvereinbarung zur Arbeitszeit gemäß § 3 Abs. 4 und Abs. 5, § 4 KA-AZG der nach UG 2002 
ab 1.1.2004 aufgenommenen und als Ärzte und Ärztinnen oder Zahnärzte und Zahnärztinnen im Klini-
schen Bereich der Medizinischen Universität Graz verwendeten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer“ 
wird einvernehmlich bis Inkrafttreten eines Kollektivvertrages für Universitäten, längstens jedoch bis 
31.12.2009 verlängert. 
 
 

Für den Betriebsrat für das wissenschaftliche Per-
sonal bzw. für den zuständigen Dienststellenaus-

schuss: 
 

Ass. Prof. Dr. Gerhard Schuhmann eh. 
Vorsitzender des Betriebsrates für das 

wissenschaftliche Personal  

Für die Medizinische Universität Graz bzw. für 
das Amt der Medizinischen Universität Graz: 

 
 

Univ.Prof. DDr. Gerhard Franz Walter eh. 
Rektor der Medizinischen Universität Graz/ 

Leiter des Amtes der Medizinischen  
Universität Graz 

 
Die Ärztevertreter gemäß § 34 UG 2002 

 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Axel Haberlik eh. 

 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Andrä Wasler eh. 

 
Ass.-Prof. Dr. Gerhard Schuhmann eh. 

 
Ass.-Prof. Dr. Martin Vicenzi eh. 

 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Friedrich Fruhwald eh. 

 

 
 

 
Univ.-Prof. DDr. Gerhard Franz WALTER 

Rektor 
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181. Ausschreibung von Stellen 

 
Der Rektor, Herr Univ.-Prof. DDr. Gerhard Franz WALTER, gibt bekannt, dass er gemäß § 107 Universi-
tätsgesetz 2002 idgF folgende Stellen ausschreibt: 
 
 
181.1 Freie Stellen für das wissenschaftliche Personal 
 
Die Medizinische Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunkti-
onen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation 
werden Frauen vorrangig aufgenommen.  
 
Bewerbungen sind unter der Kennzahl an die Abteilung Personal der Medizinischen Universität Graz, 
Universitätsplatz 3, 8010 Graz, zu richten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung von allfälligen Reise- und Aufent-
haltskosten. 
 
Die Medizinische Universität Graz schreibt gemäß § 107 UG 2002 idgF folgende Positionen aus (Privat-
angestelltenverhältnis auf Grundlage des VBG): 
 
 
1 Stelle einer Wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines Wissenschaftlichen Mitarbeiters im For-
schungs- und Lehrbetrieb an der Universitätsklinik für Radiologie, Klinische Abteilung für Nuklearmedi-
zin, voraussichtlich zu besetzen ab 01. November 2007, befristet auf 5 Jahre. 
Anforderungsprofil: 
Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin, Fachärztin/Facharzt für Nuklearmedizin gemäß Ärzteaus-
bildungsordnung idgF. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 
Einschlägige Vorleistungen 
(Einschlägige) wissenschaftliche Vorerfahrung 
Interesse an wissenschaftlicher Tätigkeit 
Vorerfahrung in der Lehre bzw. Studierendenbetreuung 
Fremdsprachenkenntnisse (insbesonders Englisch) 
Gute PC-Kenntnisse 

Ende der Bewerbungsfrist: 10. Oktober 2007 (Kennzahl: W306 ex 2006/07) 
 
 
1 Stelle einer Wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines Wissenschaftlichen Mitarbeiters im For-
schungs- und Lehrbetrieb an der Universitätsklinik für Innere Medizin, Klinische Abteilung für Lungen-
krankheiten, voraussichtlich zu besetzen ab 01. Dezember 2007, befristet auf 6 Jahre. 
Anforderungsprofil: 
Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin, Fachärztin/Facharzt für Innere Medizin 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 
Wissenschaftliche und praktische Erfahrungen auf dem Gebiet der Pulmonologie 

Ende der Bewerbungsfrist: 10. Oktober  2007 (Kennzahl: W307 ex 2006/07) 
 
 
1 Stelle einer Ärztin oder eines Arztes in Facharztausbildung (befristete Ersatzkraft gem. § 109 (2) UG 
2002 idgF) an der Universitätsklinik für Orthopädie, voraussichtlich zu besetzen ab sofort, auf die Dauer 
des Beschäftigungsverbotes und einer allfälligen Mutterschutz-Karenzzeit. 
Anforderungsprofil: 
Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 
Teamfähigkeit 
EDV-Kenntnisse 
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Wissenschaftliche Tätigkeiten in Form von Publikationen und Vorträgen sind ebenso erwünscht wie die 
Erfahrung in der Behandlung des Bewegungsapparates und absolvierte Nebenfächer für das Fach Ortho-
pädie und orthopädische Chirurgie 

Ende der Bewerbungsfrist: 10. Oktober 2007 (Kennzahl: W308 ex 2006/07) 
 
 
1 Stelle einer Wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines Wissenschaftlichen Mitarbeiters im For-
schungs- und Lehrbetrieb an der Universitätsklinik für Chirurgie, Klinische Abteilung für Gefäßchirur-
gie, voraussichtlich zu besetzen ab sofort, befristet auf 4 Jahre. 
Anforderungsprofil: 
Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin, Fachärztin/Facharzt für Chirurgie 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 
Praktische und wissenschaftliche Vorerfahrung in Gefäßchirurgie 
Publikationen 
EDV- und Fremdsprachenkenntnisse 
Teamfähigkeit 

Ende der Bewerbungsfrist: 10. Oktober  2007 (Kennzahl: W309 ex 2006/07) 
 
 
1 Stelle einer Ärztin oder eines Arztes in Facharztausbildung am Institut für Gerichtliche Medizin, vor-
aus-sichtlich zu besetzen ab sofort, bis zur Beendigung der Facharztausbildung, längstens 7 Jahre. 
Anforderungsprofil: 
Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 
Erfahrungen auf dem Gebiet der Gerichtlichen Medizin 
Klinische Erfahrung (teilweise oder ganz abgeschlossene Turnusausbildung) 
Wissenschaftliche Vorerfahrung 
Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit sowie zur interdisziplinären Zusammenarbeit 
Zeitliche Flexibilität 
Ausgeprägte kommunikative Kompetenz und die Bereitschaft und Fähigkeit, in einem emotional belas-
tenden Bereich zu arbeiten 
Gute Kenntnis der englischen Sprache in Wort und Schrift 
Aufgabenbereich: 
Mitarbeit an forensisch-radiologischen Forschungsprojekten mit eigener Publikationstätigkeit Die Inhabe-
rin/der Inhaber der Stelle ist verantwortlich für die Organisation und Durchführung von forensisch-
radiologischen Studien an Lebenden und Verstorbenen 
Ein weiterer Schwerpunkt der Arbeit liegt in der Mitarbeit am Aufbau einer Klinisch-Forensischen Abtei-
lung und umfasst die Durchführung von klinisch-forensischen Untersuchungen sowie die Einbindung in 
entsprechende Einrichtungen (regelmäßige Teilnahme an Kinderschutzgruppen etc.) 

Ende der Bewerbungsfrist: 10. Oktober  2007 (Kennzahl: W310 ex 2006/07) 
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181.2 Freie Stellen für das allgemeine Personal 
 
Die Medizinische Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunkti-
onen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation 
werden Frauen vorrangig aufgenommen.  
 
Bewerbungen samt Lebenslauf sind unter der Kennzahl an die Abteilung Personal der Medizinischen Uni-
versität Graz, Universitätsplatz 3, 8010 Graz, zu richten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung von allfälligen Reise- und Aufent-
haltskosten. 
 
Die Medizinische Universität Graz schreibt gemäß § 107 UG 2002 idgF folgende Positionen aus (Privat-
angestelltenverhältnis auf Grundlage des VBG): 
 
 
1 Stelle einer Schreibkraft (weiblich/männlich) am Institut für Pathologie, voraussichtlich zu besetzen ab 
sofort. 
Anforderungsprofil: 

• Medizinisch-technische Sekretärin/Medizinisch-technischer Sekretär oder gleichzuhaltende Quali-
fikation 

Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 
• EDV-Kenntnisse 
• Kenntnisse in medizinischer Terminologie 
• Englischkenntnisse 
• Teamfähigkeit und Kommunikationsfähigkeit (Großraumbüro) 

Ende der Bewerbungsfrist: 10. Oktober 2007 (Kennzahl: D303 ex 2006/07) 
 
 
1 Stelle einer Laborhilfskraft (weiblich/männlich) am Institut für Pathologie, voraussichtlich zu besetzen 
ab sofort. 
Anforderungsprofil: 

• Laborhilfskraft oder ähnliche Eignung 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 

• Flexibilität und Belastbarkeit 
Ende der Bewerbungsfrist: 10. Oktober 2007 (Kennzahl: D304 ex 2006/07) 

 
 
1 Stelle einer Biomedizinischen Analytikerin oder eines Biomedizinischen Analytikers (befristete Ersatz-
kraft gem. § 109 (2) UG 2002 idgF) am Institut für Pathologie, voraussichtlich zu besetzen ab sofort. 
Anforderungsprofil: 

• Biomedizinische Analytikerin/Biomedizinscher Analytiker 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 

• EDV-Kenntnisse 
• Flexibilität und Teamfähigkeit 

Ende der Bewerbungsfrist: 10. Oktober 2007 (Kennzahl: D305 ex 2006/07) 
 
 
1 Stelle einer Klinikreferentin oder eines Klinikreferenten an der Universitätsklinik für Innere Medizin, 
voraussichtlich zu besetzen ab 02. November 2007. 
Anforderungsprofil: 

• Einschlägige Ausbildung für SekretärInnen (HAK oder adäquate Ausbildung) 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 

• Erfahrung bezüglich selbstständiger Tätigkeit in leitender Sekretariatsfunktion 
• Sehr gute kommunikative, administrative und organisatorische Fähigkeiten 
• Teamfähigkeit 
• Sehr gute EDV-Kenntnisse 
• Gute Englischkenntnisse 
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• SAP-Kenntnisse von Vorteil 
• Erfahrung im universitären Bereich erwünscht 

Ende der Bewerbungsfrist: 10. Oktober 2007 (Kennzahl: A311 ex 2006/07) 
 
 
1 Stelle (geringfügige Beschäftigung im Ausmaß von 10 %) einer Sekretärin oder eines Sekretärs an der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde, Klinische Abteilung für Pädiatrische Pulmonologie 
und Allergologie, voraussichtlich zu besetzen ab 02. November 2007, befristet auf 2 Jahre. 
Anforderungsprofil: 

• Allgemeine Erfahrung in Sekretariatstätigkeit 
• Einschlägige Berufserfahrung im Klinikbereich 
• Erfahrung in wissenschaftlicher Datenerhebung und Datenauswertung 
• Ausgezeichnete Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
• Beherrschung elektronischer Medien, wie e-Mail und Internet 
• Ausgezeichnete EDV-Kenntnisse inkl. Powerpoint 
• Wenn möglich, Vorkenntnisse zu den relevanten Strukturen, wie UEMS und EAP 

Ende der Bewerbungsfrist: 10. Oktober 2007 (Kennzahl: D312 ex 2006/07) 
 
 
1 Stelle einer Tierpflegerin oder eines Tierpflegers am Institut für Biomedizinische Forschung, voraus-
sichtlich zu besetzen ab Jänner 2008. 
Anforderungsprofil: 
Abgeschlossene Ausbildung als TierpflegerIn (Abschluss der Lehre oder adäquate Ausbildung) 
Teamfähigkeit 
Überdurchschnittliche Flexibilität 
Bereitschaft, sich fachlich und persönlich weiterzubilden 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 
Praktische Erfahrung 
EDV-Kenntnisse (MS-Office) 

Ende der Bewerbungsfrist: 10. Oktober  2007 (Kennzahl: A313 ex 2006/07) 
 
 
1 Lehrstelle einer Tierpflegerin oder eines Tierpflegers am Institut für Biomedizinische Forschung, vor-
aus-sichtlich zu besetzen ab sofort. 
Anforderungsprofil: 
Abschluss der Pflichtschule 
Teamfähigkeit 
Überdurchschnittliche Flexibilität 
Bereitschaft, sich fachlich und persönlich weiterzubilden 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 
Interesse im Umgang mit Tieren und an naturwissenschaftlichen Fächern 
Grundkenntnisse in EDV 

Ende der Bewerbungsfrist: 10. Oktober 2007 (Kennzahl: A314 ex 2006/07) 
 

 
Univ.-Prof. DDr. Gerhard Franz WALTER 

Rektor 
 

 


